
BAD KÖTZTING. Ein Workshop zum
Thema „Bio kann jeder“ fand am Don-
nerstag in den Räumen derMontessori
Glückskinder in der Seniorenresidenz
St. Benediktus statt. Dazu eingeladen
hatte das Ernährungsinstitut „Kinder-
Leicht“ aus München, wobei speziell
auf biologische Ernährung für Kinder
eingegangenwurde.

16 Interessierte aus Kindergärten in
Niederbayern und der Oberpfalz nah-
men daran teil. Die Referentinnen Ca-
rolin Margraf, Anika Kup und Petra
Freimuth plädierten für mehr Nach-
haltigkeit und Qualität beim Essen in
Kindertagesstätten.

Erläutert wurden dabei die Grund-
lagen einer nachhaltigen Verpflegung.
Carolin Margraf zeigte auf, wie biolo-
gisch und regional erzeugte Lebens-
mittel in das Verpflegungsangebot
auch bei knappem Budget integriert
werden können. Besonderer Wert
wurde darauf gelegt, dass biologisch
nicht unbedingt ökologisch ist. Le-
bensmittel, die lange Transportwege

hinter sich haben, sollten unbedingt
vermieden werden. In diesem Zuge
wies Margraf besonders auf das neue
bayerische Bio-Siegel hin, das für Le-
bensmittel aus regional bayerischer
Produktion steht. Annika Kup stellte
im Anschluss die Vernetzungsstelle
Schulverpflegung vor, die das Staats-
ministerium für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten eingerichtet hat.

Die Vernetzungsstelle gibt Informa-
tionen rund um eine gesundheitsför-
derliche Verpflegung in Kindergärten
und Schulen und es können jederzeit
Tipps aus der Praxis abgerufen wer-
den. Zum Thema „Vom Garten in den
Suppentopf - Bio kochen mit Kindern“
gab Petra Freimuth ihre Erfahrungen
preis. Sie zeigte auf, wie eine Hokaido-
Kürbissuppe oder eine Apfel-Curry-
suppe unter Berücksichtigung der Hy-
gienevorschriften zubereitet werden
können. VomWareneinsatz bis zu den
Stromkosten wurde alles aufgeschlüs-
selt und natürlich durften alle Teil-
nehmer die Suppen auch probieren.
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VON ISABELL DACHS

Bio-Essenkann
KinderLeicht
serviertwerden
ERZIEHUNGMünchner Ernäh-
rungsinstitut schult Erzieh-
rinnen inWorkshop „Bio
kann jeder“. Ziel istmehr
Nachhaltigkeit undQualität
beimKita-Essen.

Alles über Bio-Ernährung im Kita-Alltag erfuhren 16 Erzieherinnen. Foto: kid

BAD KÖTZTING. In den letzten Wochen
wurde der neue Elternbeirat im Kin-
derhaus gewählt. Neun Mütter und
Väter erklärten sich dieses Kindergar-
tenjahr bereit, sich hier besonders ein-
zubringen.

Besonders erfreulich ist auch, dass
schon einige seit längerer Zeit diesem
Gremium angehören, aber auch Neue
mit einsteigen. In der am Montag-
abend stattgefundenen konstituieren-
den Sitzung wurden folgende Ämter
vergeben: 1. Vorsitzender Christian
Zeitzler, 2. Vorsitzender Matthias
Graßl, Kassiererin Anita Steinebach-
Schwarz, Pressewart: Sabine Wurm

und Schriftführerin Miriam Bummer.
In dieser ersten Sitzung wurde kurz
Rückschau über das vergangene Jahr
gehalten, aber auch schon einige Vor-
haben für dieses Jahr angesprochen.
Neu wird sein, dass sich diesmal für
die geplanten Veranstaltungen so ge-
nannte Arbeitsgruppen bilden, die
dann speziell für einzelne Aufgaben
verantwortlich sind. Natürlich hoffen
alle auch auf die tatkräftige Unterstüt-
zung aller restlichen Eltern. Die erste
große Aktion, nämlich die Beteiligung
am Christkindlmarkt, steht in der
nächsten Sitzung zur Besprechung
und Planung an. (ksm)

Christian Zeitzler ist Vorsitzender des Elternbeirats

Der Elternbeirat des Kinderhauses Bad Kötzting (v.l.) Simone Stoiber, Nadine
Zellner, Tina Schreiner, Miriam Bummer, Christian Zeitzler, Matthias Graßl und
Sabine Wurm. Anita Steinebach-Schwarz und Manuela Berzl fehlen. Foto: ksm

ZANDT. Die Elternvertretung im Kin-
derhaus Spatzennest in Zandt wird
wieder von Claudia Kollmer an der
Spitze übernommen, ebenso Kathari-
naWals als Schriftführerin.

Neu hinzu kam Manuela Oswald
im Amt des Kassiers. Als Beisitzer fun-
gieren Cornelia Vogl, Kathrin Heigl,
Martina Seidl, Christine Keller, Nicole
Raab, Christina Schmid und Heidi
Strobl. Als erstes wurde die Planung
des Martinsumzugs besprochen. Das
Martinsfest beginnt am Freitag, 11. No-

vember um 16.30 Uhr in der Kirche in
Zandt. Von dort ziehen die Kinder mit
ihren Laternen zum Seniorenheim,wo
ein Laternentanz aufgeführt wird. Es
wurde ausserdem beschlossen, auch
heuer wieder ein Elterncafe einzurich-
ten, das heißt, die Eltern sind eingela-
den, sich circa einmal imMonat in der
Küche des Kinderhauses zum Früh-
stück zu treffen. Sowohl am Fasching-
fest, als auch im Sommer zur Knaxia-
de wird der Elternbeirat benötigt. Ge-
plant sind zwei Elternabende. (kts)

Bereit zurMitarbeit
ERZIEHUNG Elternbeiratswahl imKinderhaus Spatzennest

Der neue Elternbeirat des Kinderhauses Spatzennest in Zandt. Foto: kts

BAD KÖTZTING. Neue Wege im Bereich
des Wintersport geht der Turnverein
Bad Kötzting ab dieser neuen Winter-
saison 2016/2017. So ließen sich die
Vorsitzende des Turnverein Bad Kötz-
ting Carola Höcherl Neubauer und der
Abteilungsleiter für den Bereich Ski
und Prävention, Richard Ondr, bei In-
tersport Wanninger von Teamleiter
Erhard Hartl beraten, um die richtige
Entscheidung zum Kauf von Ausrüs-
tung für die geplanten Schneeschuh-
Wanderungen zu tätigen. Die Wahl
fiel auf Schneeschuhe, welche auch
von der Bergrettungswacht verwendet
werden und die variabel einsetzbar,
wie auch ergänzbar sind.Die geführten
Schneeschuh-Touren durch den Sport-
bachelor und Fitnesstrainer Richard
Ondr sind geplant auf den umliegen-
den Bergen des Bayerischen Waldes,
ab demKaitersberg bis zumArber.

Die Termine: 4. u. 5 . November Ski-
basar in der Jahnhalle; 19. November
Wanderung zum Osser; 10. Dezember.
Schlittschuhlaufen in Regen 6, 7 und
8. Januar – 14 u. 15 . Januar Skikurs in
Zusammenarbeit mit der Kristall Ski-
schule Ausweichtermin 27. Januar
und 4. Februar; 21.Januar und 26. Janu-
ar Schneeschuhwandern; 25. Februar
Skitagesausflug nach Saalbach/Hinter-
glemm; 11. März Sepp-Iglhaut-Ge-
dächtnislauf am Arber; 18. März Wan-
derung zum Arber. Weitere Schnee-
schuhwanderungen auf Anfrage (khn)

SPORTVereinsspitze stellt
Programm für die anstehen-
de Saison vor.

TVgeht
neueWege
imWinter

Carola Höcherl Neubauer, Erhard
Hartl, Claudia Schröter und Richard
Ondr (v. l.) mit den neuen Schnee-
schuhen. Foto: khn
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BIO KANN JEDER

➤ Seit über zehn Jahrenmacht sich die
Kampagne „Bio kann jeder – nachhaltig
essen in Kita und Schule“ stark für biolo-
gische Verpflegung in Kitas und Schulen
➤ Hinter der Initiative steht ein Exper-
tennetz, das bundesweit Basisschulun-
gen und vertiefendeWorkshops rund
um das Thema Kita- und Schulverpfle-
gungmit Bio durchführt.

BAD KÖTZTING. Die Kinder von Stein-
bühl können in die Welt des Spielens
eintauchen. Die Bürger im Stadtteil
Steinbühl gingen mit gutem Beispiel
voran und legten selbst Hand mit an,
um diesen Spielplatz für ihre Kleinen
anzulegen. Mit einer Spendenüberga-
be der FreienWähler an Bürgermeister
Markus Hofmann wurde die offizielle
Übergabe des neuen Spielplatzes besie-
gelt. Es sind aber auch noch weitere
Spender vorhanden. Den Restbetrag
wird die Stadt aufbringen. Bürgermeis-
ter Markus Hofmann, seine Stellver-
treter Wolfgang Pilz und Franz Grego-
ri sowie der beiden Stadträte Robert
Riedl und Reinhard Mühlbauer freu-

ten sich, dass die Stadt für die Nutzung
des Grundstücks nur eine symbolische
Pacht an Ludwig Mühlbauer (Stein-
bühl) entrichtenmüsse.Wolfgang Pilz
habe die Fäden der Organisation gezo-
gen, die Arbeiten auf dem Spielplatz
koordiniert und sich selbst mit einge-
bracht. Unterstützung fand er beim
Aufbau durch die Steinbühler Ludwig
Mühlbauer jun., Johannes Mühlbauer,
Andreas Müller, Armin Mühlbauer,
Alexander Michl, Bernhard Meimer
und Franz Kellermeier. Matthias Preiß
hatte die Spielgeräte angefertigt.

„Der Stadtrat hat sich schon öfter
mit dem Thema Kinderspielplätze be-
schäftigt“, sagte Hofmann. Zug um

Zug werde man auch die übrigen
Spielplätze modernisieren, im Früh-
jahr den im Stadtteil Zellertal und den
Spielplatz imKurpark.

Der Bürgermeister dankte allen, die
Geldmittel für den Spielplatz flüssig
machten. Stadtrat Robert Riedl über-
gab ihm den symbolischen Scheck der
Freien Wähler über 500 Euro. Je eine
Spende über 100 Euro geben noch
Wolfgang Pilz, Franz Gregori und
Reinhard Mühlbauer. Damit konnten
die Kosten für diesen Kinderspielplatz
in Steinbühl weitgehenst abgedeckt
werden. Der Spielplatzwerde schon re-
ge in Anspruch genommen, erklärte
Bürgermeister Hofmann. (ksm)

Förderer eröffneten Kinderspielplatz in Steinbühl offiziell

Im Beisein mehrerer Stadträte und von Steinbühler Vätern mit ihren Kindern übergab Stadtrat Robert Riedl den symbo-
lischen Scheck über 500 Euro an Bürgermeister Markus Hofmann. Damit wurde der Kinderspielplatz in Steinbühl auch
offiziell übergeben. Foto: ksm
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